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Beschlussvorlage 
 

Beratungsfolge Öffentlichkeit Sitzung am Ergebnis 

Ausschuss für Umwelt und Tech-

nik/Betriebsausschüsse/Umlegungsausschuss 
öffentlich-Kenntnisnahme 15.06.2023  

Hauptausschuss öffentlich-Kenntnisnahme 20.06.2023  

Gemeinderat öffentlich-Kenntnisnahme 27.06.2023  

 

 

 

Betreff: 

 

Stadtenergie Lörrach GmbH & Co. KG - Aktuelle Projekte Wärmeversorgung 2023 

 

 

Anlagen: 

 

Präsentation „Aktuelle Projekte der Stadtenergie Lörrach GmbH & Co. KG 2023“    

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Präsentation über die aktuellen Projekte der Stadtenergie Lörrach GmbH & Co. KG 

zur Wärmeversorgung im Stadtgebiet Lörrach wird zur Kenntnis genommen. 
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Personelle Auswirkungen: 

 

keine   

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine 

 
 

 

Begründung: 

 

Mit Vorlage 124/2022 wurde im Juli 2022 zuletzt über den aktuellen Stand der Projekte 

zur Wärmeversorgung im Stadtgebiet Lörrach berichtet. 

 

Im Geschäftsjahr 2021 wurden die Erzeugungsanlagen und Verteilnetze zur Wärmever-

sorgung in Lörrach von den Gesellschaftern badenova WÄRMEPLUS GmbH & Co. KG und 

ratio Neue Energie GmbH erworben und der operative Geschäftsbetrieb aufgenommen. 

Die Gesellschaft verfügt nach Fertigstellung des Wärmeverbundes Elsässer Straße zum 

01.01.2023 über sechs Wärmeverbünde. Mit dem „Wärmeverbund Stetten-Dorf“ befindet 

sich eine weitere Quartierszentrale im Bau. Der aktuelle Sachstand zur Wärmegesellschaft 

und zu aktuellen Projekten wird im Folgenden dargestellt: 

 

Ziel / Gesellschaftszweck: 

 

Die Stadtwerke Lörrach, die badenova WÄRMEPLUS GmbH & Co. KG und die ratio Neue 

Energie GmbH haben ihre Kompetenzen und ihre Infrastruktur zusammenführt und tre-

ten damit in Lörrach als einheitlicher und gemeinsamer Wärmeversorger auf. Ziel ist es, 

die Anlagen und Netze zur Wärmeversorgung weiterzuentwickeln und die Energiewende 

in Lörrach mit dem Ziel der Klimaneutralität voranzutreiben.  

 

Gegenstand des Unternehmens sind die Entwicklung, die Planung, der Bau und der Be-

trieb von Energiewandlungsanlagen zur Strom-, Kälte- und Wärmeversorgung, insbeson-

dere in Nah- und Fernwärmeversorgungssystemen als auch zum Einsatz in Einzelobjekten 

im Stadtgebiet Lörrach zur Förderung von regenerativen Energien und zur nachhaltigen 

Minimierung von Emissionen sowie die Sicherstellung und Verbesserung der Versorgung 

der Einwohner im Stadtgebiet Lörrach. 

 

Geschäftsverteilung 

 

Im Rahmen der Geschäftsführung für die Stadtenergie Lörrach GmbH & Co. KG wurden 

die drei nachstehenden Geschäftsbereiche gebildet: 

 

1. Kaufmännische Geschäftsführung (GF: Wolfgang Droll / Stadtwerke Lörrach) 

2. Technische Geschäftsführung (GF: Klaus Preiser / badenova Wärmeplus) 

3. Geschäftsführung für Vertrieb, Projektentwicklung und Planung (GF: Michael Pilger-

mayer / ratio Neue Energie GmbH) 
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Kontrollorgane 

 

Die Einflussnahme und Kontrollrechte ab Gesellschaftsgründung (01.01.2021) werden 

durch die Gesellschafterversammlung gesichert. Entsprechende Regelungen wurden im 

Gesellschaftervertrag getroffen. 

 

Die Gesellschaftervertreter sind: 

 

1. Bürgermeisterin Frau Monika Neuhöfer-Avdić (Stadt Lörrach) 

2. Peter Blaser (ratio Neue Energie GmbH) 

3. Michael Klein (badenova Wärmeplus GmbH & Co. KG) 

 

 

Aktuelle Projekte und Potentiale 

 

Basierend auf den Ergebnissen der Kommunalen Wärmeplanung (s. Vorlagen 55/2023 

und 92/2023) werden die Planungen auch mit der Stadt Lörrach, Fachbereich Umwelt und 

Mobilität, abgestimmt. 

 

Die aktuellen Projekte und Potentiale der Stadtenergie Lörrach GmbH & Co. KG für die 

Wärmeversorgung im Stadtgebiet Lörrach werden in einem mündlichen Bericht detailliert 

vorgestellt. 

 

 

 

Wolfgang Droll 

Eigenbetriebsleiter Stadtwerke Lörrach  
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